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Amtsblatt zur LaißMer Zeitung Nr. 83.
DolMtlstllg den 12. April 1894.

(1471) 3-8 Št. 4018.
Razglasilo.

S tuuradnim razglasilom z dne 7. ok-
tobra 1893. leta, St. 12.920, naznanjeni

Btrežniški tečaji
T izobrafcbo bolniäkih strežnikov in raz-
kulevalnih sluünikov zlasti za slučaj, ko bi
se xacela kolera, začno se

dne 16. aprila 1894. leta,
vrfiili »e bodo v kolerski zasilni bölnici v
Ljubljana in dotična slovenska prodavanja
bodo trajala vsega skupaj osem ur.

V teh tečajih se bodo udeležniki po-
učerali, kaj je bistvo nalezljivih boleznij
s posebnim ozirom na kolero, kak6 je
Btreči bolnikom, kak6 je varovati okolico
bolnikovo in kak6 se mora Tarovati strefcnik
sam pred okuženjem, kakö je uspeäno iz-
vräevati razkuževanje, kakšna so razkuže-
valna sredstva, kakö se pripravljajo raz-
kuževalne razlopine in kakö se praktično
uporabljajo razku^evalni aparati i. t. d.

Tisti, ki se hočejo udeleäiti teh tečajev,
naj se najpozneje

do 14. aprila t. 1.
oflasijo pri mestnem magistrate (pri mest-
nem fiziku), kjer se jim ure doti6nih pre-
daTanj natančneje naznanijo.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
T Ljubljani dne 4. aprila 1894.

g. 4018.

Kundmachung.
Die mit der hieramtlichen Kundmachung

,om 7. October 1893. g. 12.V20. in Aussicht
genommenen

Wiirtercurse
zur Heranbildung von Krankenpflegern und Des«
infectionsdienern, insbesondere für den Fall des
Auftretens von Cholera-Epidemien, beginnen

am 16. A p r i l 1894
»nd werben im Cholera.Nothspitale zu Laibach
in slovenischer Sprache mit der Dauer von acht
Vortragsstuuden abgehalten werden.

I n diesen Cursen weiden die Lheilnehmer
Über das Wcscn der Infectionskranlheiten mit
besonderer Berücksichtigung der Cholera, über
die Krankenpflege, über den Schuh der Umgebung
der Kranlen und den Selbstschutz des Wärters
vor Ansteckung, übcr die wirksame Durchführung
der Dcsinfection, über Desinfectionsmittel und
Vereitung besinfcctorischer Lösungen unter pral<
tifcher Anleitung zur Handhabung der Des<
infectionsapparate u f.w. unterrichtet werden.

Diejenigen, welche an diesen Cursen theil»
nehmen wollen, wollen sich dieserhalb bei dem
Etadtmagistrate (Ttadtphysicus) längstens

bis 14. April l. I.
melden, wo denselben die Vortragsstunden werden
näher bekanntgegeben werden.

6. l . Laudesrellimmg für Krain.
Laibach am 4. April 1894.

(1562) Prüs.'Z. 770.

Batljs-Aesse
beim l. l. Landeszerichte in Klagenfurt zu be-
fetzen. Gesuche

b i s 2b. « p r i l 1 6 9 4
an das f. l. Landesgerichts'Präsidium.

«lagenfurt am 9. April 1894.

l1563) 3—^ g^ 333 V. Sch. «.

^sesir- und <Heiterste5e.
An der einclassigen Volksschule in Podlraj

ist die erledigte Lehr» und Leiterstelle mit den
Bezügen der vierten Gehaltsclasse und dem Ge-
nusse einer Naturalwohnung definitiv, eventuell
provisorisch zu besetzen.

Die gehörig belegten Gesuche sind im uor>
geschriebenen Dienstwege Hieramts

bis zum 25. A p r i l 1894
einzubringen.

K. f. Bezirksschulrat!) «delsberg am üten
April 1894.

(1584) 3—1 g. 1387.

Licitations-Kundmachung.
Behufs Hintangebung der Ausführung der

vom hohen l. t. Justizministerium unterm 1. No<
vember 1893, g. 20.796, genehmiglen Vornahme
der nothwendigen Herstellungen, bestehend in
Umbauten der sanilätswidrigen Localitäten im
Bczirlsgcrichtsgebäude Nr. 26 in Großlaschih im
veranschlagten Kostenbetrage per 1398 fi. 16 kr.
wird die Minuendo'Licitation

am 11. M a i 1 8 9 4 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr, bei dem l. l. Ve»
zirlsgerichte Grohlaschitz abgehalten werden.

Hiezu werden Unternehmungslustige mit
dem Beisätze eingeladen, dass sämmtliche Vau<
arbeiten nur einem Unternehmer uergrben
werden und dass jeder, der für sich oder als
Legalbevollmächtigter für einen anderen licitieren
will, vor dem Beginne der mündlichen Ver-
handlung das 5proc. Vadium, 70 sl. ij. W,,
entweder in Barem oder cautionsfähigcn Staats«
papieren,nach dem börscnmämgen Course berechnet,
zu Handen der Licitationscommission zu erlegen
haben wird.

Cs können auch schriftliche, nach Vorschrift
des 2 3 der allgemeinen Vedingnisse verfasste,
mit dem 5proc. Vadium belegte und mit einer
50 kr. Ztempclmarle versehenen Offerten gestellt
werden, welche jedoch vor Beginn der mündlichen
Verhandlung bei dem genannten Bezirksgerichte
überreicht oder dorthin übersendet werden müssen.

Die diesfälligen Bauelaborate sowie die all-
gemeinen und speciellen Baubcdingnisse können
vom 15. April 1894 an täglich bis zur Ver»
Handlung in den gewöhnlichen Amtsstunden bei
dem gefertigten Bezirksgerichte eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Großlaschitz am 8ten
April 1894.

(1541) « - 2 Z, S047/1"

Mcitlltions-Kundnmchung.
Nehufs Sichcrstellung der AuZsühruug der von der hohen l. t. Lailbesregi^nüg " " ^

28. März 1894, ^,3907, pro 1«i14 genehmigten reconst nctiven und consewativen K " " ! " ^
an der Agramer Neichsstraße, bei wrlchen Steinmateriale in Amuenduna. zu lommen ha^ "

i die Minuendo'Vcrhandlung
! am 8 3. N p r i l l U 9 4 ^ . .,,^
,von » bis 12 Uhr vormittags bei der l. l. Äezirlshnup!Mannschaft in stubolfö>^rt abll"«

werben, Die hiebri zur Ausbietung kommenden Objecle sind:

An der Assramer Straße:
I.) Die Reconstruction der Leistennlauer im Kilomelcr ^!—4/5l mit . . . . 283fl. ^
2.) Die Reparatur des schadhasten gewölbten Durchlasses im Kilometer 0—1/l ls

mit 5M,'<7bl,i,
I u dieser Verhandlung werden die Unternehmungslustigen mit dem Beisätze eingc> ^

dass die bezüglichen Pläne, Einheitspreis<VerMchnisse, summarischen Kostenüberschläge, ^'!,"^„
allgenicinen administrativen und speciellen Baubsdingnisse Hieramts eingesehl'n werden l^^..

Jeder Licitant hat vor Beginn der mündlichen Verhandlung fünf P-ucwt vom "w-' ,
preise des Objectes, auf welches derselbe ein Anbot zu stellen gi-dmlt, als Reugeld zu e l H ,
welches den Nichterstchern sogleich nach Abschluss der Licitation gegen Empfangsbestätigung ^ ^j
gestellt wird, hingegen von den Erstehcrn nach crfol^ter Ratification der Licitationsresultal

i zehn Procent der Erstchungssun:me zn ergänzen ist. >. ^
Versiegelte, nach Vorschrift des § 3 der allgcinei.ien Vaubedingnisse verfaßte, " ^

I0proc. Caution belegte und mit einer 50 kr. Stempclmarke versehene schriftliche Offerlen, , ^
jedes Object so wie in der Ausschreibung genau bezeichnet ist und auf deren Außcnsellc >^

l Object, für welches ein Anbot gestellt wird, augegeben erscheint, werden nur bis vor Vegl"
mündlichen Verhandlung bei der gefertigten t. l. Vezirlshauptmannschaft angenommen.

tt. l. Vezirlshauptmaunschaft Rudolfswert a,n 5. April 1«s4. ^ ^ ^ - -

i14tt9^ » - 3 <' ^ '

Licitations-Kundmachuug. „
Die hohe l. l. Landesregierung hat mit dem Erlasse vom 28. März l, I . , H ^ « / ^

Bereiche des Baubezirtes Krainburg noch nachstehende Arbeiten pro !694 zur Au»s"Yl"'x
nehmigt, und zwar:
1.) Den Anstrich der eisernen Kankerbrücke im Kilometer 3 bis 4/0 der Kanter« . - ^ l l

Reichsstraße mit 50s fl
2.) Die Reconstruction eines Theiles der Straßenstützmauer im Kilometer 0 bis l/iw

nebst lionservationsarbeitcn an den Straßenparapeten zwischen Kilometer ^>
0/20 und 4/20 derselben Strasze mit " , I ö^'

3.) Die Anschaffung von Bauzeugstücken für die Äeichsstraßen des Naubezirles mit ^ , » ' , , ^
Wegen der Begebung der vorgenannten Arbeiten an Unternehmer wird die " "

Licitationsverhanblung bei der l. t. Bezirlshauptmaunschaft in Krainburg
an, 23. A p r i l l. I .

mit dem Beginne um 9 Uhr vormittags abgehalten werden. ,M'l«^
Zu dieser Licitationsuerhandlung werden Unternehmungslustige mit dim» Beisätze ein« ^ ,

dass jedermann, der für sich oder als legal Bevollmächtigter sür einen anderen llcitl« ^
noch vor dem Beginne der Limitation 5 «/«, der ebengcuanutcn Fiscalpreise »on jencN F̂ß
als Reugeld zu Handen der Licitationscommission zu erlegen hat, für welche er Anbote ^ ^ '
gedenkt. Bis zum Beginne der Verhandlung werden auch schriftliche, mit einer 50 kr" ^ < F
marke versehene und mit dem 5proc. steugrlde belegten Offerten, in denen Vor« ,"^f?ah!^
sowie Wohnort »nd Charakter drs Offercnten, dann der angebotene Nachlass oder die ""^^»M
in Proccnten des Fiscalpreises für jedes Object gesondert in Ziffern und VuchstaueN ^
anzugeben ist, angenommen werden. Bei der Licitationsuerhandlung wird vorausMv ^ «
jeder Osfcrent dic auf die Verhandlung bezughabeudcn Voranschläge, Baubcdingnisss unv >^ ^
Behelft, welche vom 12. April angefangen täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden ^l<
hieramtlichm Ingenieur eingesehen werden können, genau kenne und sich denselben bcd'AM^
unterwerfe i es ist daher in den schriftlichen Offerten ausdrücklich eine diesbezügliche
abzugeben. .^-stellt .

Nach Beendigung der Licitation werben ben Nichterstehern ihre «<bien zuruall^ ^f '"
Erstcher aber werden dieselben nach erfolgter Ratification bes Licilations-Orgcbnl!!^
lOproc. Caution zu ergänzen haben.

Krainbura. am 3. April 1894, . „
D«r t. l. Vezirlshsuptlna"''

der von den Gewerbebehörden I. Instanz, beziehungsweise von der k. t. Landesregierung für Krain, auf Grund des Gesetzes vom 8. Miirz 1885, N. G- ^ '
ertheilten Bewilligungen von Ueucrstunden im I. Quartale 1834. ^ ^

Zahl der bewilligten Ueberstunden
Name des " " über die Dauer Anzahl der Arbe.ter, für !

Bewilligende Behörde ^abriks«^nbabers des Gewerbs« Standort ^ ^ ^ der welche die Bewilligung an« N n m e r l "
Unternehmens Bewilligung gesuckt wurde

stündige Arbeitszeit

"ma' ^ 2 ' ^ ^ t " ^ ' V- ^bstätter K Söhne Etrohhutfabril Domjale 2 . 3 Wochen 38 männliche, 5 weibliche

dto. I . Oberwalder H Comp. dto. dto. 2 . 3 Wochen 23 männliche, 67 weibliche dto.

dto. Gebrüder Kurzthaler dto. dto. 2 . 3 Wochen 4 männliche, 16 weibliche dt»-

^ ° L a 7 b ? " E. Tönnies Maschinenfabrik ^ b a c h ^ 2 . 3 Wochen 60 männliche

^ ' ^ L a i ^ a c h ' " " ^ AloiS Krenner Tuchfabrik Bischoflack 2 . 6 Wochen 4 männliche, 50 weibliche ' ^ - - ^

bto. ^ V e r w b r ? ! ^ " Papierfabrik Iofefsthal 2 . 4 Wochen 200 männliche m ' ? « " ^ ^

bto- P. Ladstätter «l Söhne Strohhutfabril Domjale 2 . 9 Wochen 3« männliche, 5 weibliche '

dto. I . Grohlercher H Comp. Strohwarenfabril Vir 1'/, . 12 Wochen 5 männliche. 12 weibliche theilwe'se " " ^ X

! ' ^
dto. I , Oberwalder ck Comp, Strohhutfabrik Domzale 2 . 9 Wochen 22 männliche. 60 weibliche " " !

K. k. Landesregierung für Krain
Laibach am V. April 18«4,
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(154°) 3-2 St. 2143.

Razzias.
pi °

g t ' Kr- °«rajno sodišče v Kamniku
AJ.f naznanja, da se bo na proSnjo
KsTeV p o d n e U decembra 1893 v
^omendi h. *t. 1 v sodnijskem okraji

»Riniftkem umrli grasoakinji Neži Cer-
S namreč Helene Nahum v Aleksan-

«iftk T n j a G e b u l J v Kamniku, Fran-
Lah T l e L ° t r i č v K a m n i k u > M i n k e

Ceh V p ^ ^ a s ' i n nedol. Franceta
R d i? ° d o n d o t ( v s i zaslopani po
tarii i ° l u S c h m i d ' n R e r j u , c. kr. no-
Bistr1 V K a m n i k u ) , Antonije Legan v
(ob? ' n F r a n č l a k e J e n k o v Ljubljani
odvp, Z a ? t o p a n i ' P° 8- d r - F r a " u Papežu,
I j e n i a ^ , v L J u b U » n i ) vsled dovo-
dišoa s I a v n e 8 a c- k r - deželnega so-
ozim V ^ u ^ ' J a n > k o t zapuščinske,
!804 u o e a l n R o b l a s t i z d n e 2 0 > m a r s : i J a

varsf* ' ' n v s ' e d tusodnega nad-
ceta p e n i e g a d o v o l J e n j a glede nl. Fran-
% i 7 p , u i n a z dne 15. marcija 1894,
^ ' J J , vpsilu dne 19. aprilal894,
^ e 8 t A i r U r i d o P o l d n e , n a l ic i
Rtftisx- ? m e n d f l k e g r a j a č i n e v

gori j J J n a H 0 d n i l dražba in prodaja
Ne*e T

n o v a t ^ m dedioem iz zapuscine
n>jsk^e r r! l č d e d n o pHpadhh, v sod-
»esiev r a j i Kamniškem ležečih po-

Y» namreO:
vloji gt

 V- kranjski deželni deski sub
ič ine h M I v p i s a n e Komendake graj-
Povrsii' o'si*

 v k a t a s l r a l n e m vkupnem
*e2 n i ™/ o ralov 119 stirijaskih

2 \ ' s o d n ^ e n j e n e na 25.719 gld. in
ni«a 8odiwm 1 i ' š k i k n j i g i c ' k r - ü k r a j "
p°sesiva Ji ; v K s t m n ' k u vpinanega
Vasvk O Ž ' Š U 1 7 k a t - o b č i n e K a p l j a
iaskih ^ l a 8 t r a l n e m povr^ji 209 štiri-
12 gid • ?njev» sodno cenjenega na
je dovoliia T b ° l a p r o d a J a ' k i s f t
8 o H imnl Pioslovoljno proänjo
kvarno ' T a n i . h d e d i č e v ' v r ; i l a n e"
n ' h 'abuln i m m P r a v i ca'neventuval-
°inaöena * U p n i k o v ; da se bodo
Cenilne L n 0 8 e s t v a l e / a 8° r i navcdene
a l dediß^ 2 e 1 2 k h c a > >n v zmislu za
oaloko,n r a n c e t a C e h u n a s tusodnim
?*• 1761 n ^ e 1 5 - marcija 1894,
ko1 P r o d - ? f r a r s t v e n o ' z a VM d e d i č e

^ v n e o . , J a l c e Pa » odlokom vele-
^•marci a tfclnfiJP H 0 d i ^ a « dne
Oi!iro«na ^ 4 ' S f - 2 6 7 1 - zapuftöinsko,

r a ž benih r e a l n o o b > a « t n o odobrenih
^ ceriTnP O, g 0 J e v> i n H i ^ r le za ali
P W š e n ° , iOt i z k l i ( n o c e n o P°P°-
^Pisnika zaklju(-kom dražbcnega
$*jveč D n

p n f r d l l n i »̂ javi prodajalcev
,a m ora v ^ l a j O č e r n U O d d a l a : n a d a ) J e 'r a žbe nni 1 p o n udnik pred pričetkom
^«arja^0*!1 1 v roke dražbenega ko-
?želnoknt;*IJ> m s i c e r B l e d e posestva
> g ! d J Ž , ^ V l o « a «-647 «lesek
k a i ' obf " ' R

8 l e d e «emljisfia vlož. St. 117
V,8°loviui P j a V a s p a z n e s f c k & Kld

V!°8ah ali' V l u d e ž e | n j h hranilničnih
h nanirin p u P l l a r novamih vrednost-

prodajo ?"i ; s l e d»Jiß, da leže vsa to
i ° ^ o S ? V N o ö a p i s m a i n "««ne,
j N s i , K e

n f l n o k n j ' ž n i i n zemljeknjižni
?sWk o p i a ? t r a I n i P°«e«'ni listi, «a-
f°8oji t U s ^. n i t v » posestev in dražbeni

h p e *a a K a m n i k " , in dr. F r a n a
UP08led'. O d v e l n i k a v Ljubljani, na

a ° 8 4 X r O i l a r T 8 ° 0 4
8 O d i s č e v K a m n i k n

C- kr. okrajni sodnik :
n^T~^—-^_ P o l e c s. r.

* St. 1926.

Zap O k l i e '

fca-vi W ? ? 1 P0ljaka iz (irab*
^ a r a d ^ - e

9 / ' a j c i n M a r t i n a
k ^ r i h s ^ d l 024 gld. in 34 gld,

s* ^ode r a z p r a v l j a l o dlfeS o i ^ o b r j a i 8 9 4 '
4* G k r a». n ' p r i t e m sodišči.

Z. 2143.

Edict.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Stein

wird hicmit bekanntgegeben, dass über
Ansuchen der Erben der zu Commenda
Haus Nr. 1 im Gerichisbezirke Stein am
14. December 1893 verstorbenen Guts-
besitzerin Fran Agnes Herme, nämlich He-
lena Nahum in Alexandria, Georg Hebulj
in Stein, Francisca Ioscfa Lotric in
Stein, Min la Lah in Kapljavas, des
mj Franz Echun cbendort (alle vertreten
durch Herrn Dr. Karl Schmidinger, k. l.
Notar in Stein), Antonia Legan in
Frendenthal und Francisca Ienko in
Laibach (beide vertreten durch Herrn Dr.
Franz Papez. Aduocaten in Laibach) in-
folge Bewilligung seilens des hochlöblichcn
k. k. Landesgerichtcs in Laibach als Verlass-
abhandlungs-, resp. Real - Instanz ddto.
20. März 1894, Z 2671, und lücksichtlich
des mj. Franz Cehun auch mit hicr-
gerichtlichcr obe,vormundschaftlicher Ge^
nehmigung ddto. 15. März 1894, Z. 176l ,
die freiwillige gerichtliche Versteigerung
und Fcilbietung der den ol'aedachtcn'Erben
aus dein Nachlasse der Erblasserin Agnes
Hernic erblich angefallenin, im Gcrichts-
bczirke Stein gelegenen Realitäten, als:

1.) des in der krainischen Landtafel
«ul> Einlage Z. 547 einkommenden Gutes
Commenda Haus-Nr. 1 im catastralen
Gesammtflächenmaße von 269 Joch
119 Quadratklaftlr mit dem gerichtlich
erhobenen Schätzwerte von 25.7 l 9 f l . und

! 2.) der im Grundbuche des k. k. Be-
zirksgerichtes Stein einkommenden Realität
Einlage Z. 117 der (iawstralgemeinde
Kapljavas im catastralen Flächenmaße
von 209 Quadratklafter mit dem Schätz-
werte von 12 fl., am 1!). A p r i l 1894,
vormittags N U h r , an G r t und
stel le am Gute Commenda, im
schlolsgcbäude Oaus-Nr. l i m ersten
stock, stattfinden wird; dass diese Feil»
bietung auf freiwilliges Ausuchen der
obgedachtcn Erben erfolgt, mithin den
allfälligen Tabulargläubigern ihre Ta»
bularrechle ohne Rücksicht auf den Ver>
kaufspreis vorbehalten bleiben; dafs die
feilzubietenden Realitäten um die ober-
wähuten Schätzwerte ausgerufen und nur
im Sinne der rücksichtlich des mj. Erben
Franz Hehun mit hiergerichtlichem Be-
scheide ddto.. 15. März 1894, Z. 1761,
obervormundschaftlich, rücksichtlich aller
Erben als Verkäufer mit landesgericht-
lichem Bescheide ddto. 20. März 1894,
Z.2671,verlass', resp. auch realbehördlich
genehmigten Licitationsbedingnisse und
nur um oder über deu Schätz- als Aus-
rufspreisen nach vorheriger noch vor Ab-
schluss des Licitationsprotokollcs seitens
der Verkäufer abzugebender Zustimmungs-
erlläruug an den Meistbietenden t)int-
angegcben werden; ferner dass zedcr
Kauflustige vor Beginn der Licitation
ein Vadiüm, und zwar bezüglich der Rea-
lität Landtafel-Einlage Z. 547 im Be-
trage per 5200 fl,, bezüglich der Realität
E. Z. 117 der Catastralgemeinde Kapha-
vas aber im Betrage per 5 fl. im Aaren,
in inländischen Sp'arcasse-Einlagen oder
in pnpillarsichcren Wertpapieren zu Handen
des Feilbictnngs-Commissars zu erlegen
haben wird, endlich dass die auf diese
Feilbietuug bezüglichen Urkunden und
Schriften, so insbesondere die Landtafel-
nnd Grundbuchs-Extracte, die Catastral-
Besitzbögen. das Rcal-Schätzungsprotokoll
und die Fcilbietungs - Bedingnisfe Hier-
gerichts, die Lkitatious-Bedingnisse außer-
dem auch iu deu Kanzleien Dr. Karl
Schmidinger, k. k. Notars in Stein, und
Dr. Franz Papez, Advocaten in Laibach,
eingesehen werden können.

K. k. Bezirksgericht Stein am 5ten
Apri l 1694.

Der k. k. Bezirlsrichter: P o l e c m. p.

(1557)3-2 " St. 7012.
Jiazglas.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani naznanja: ,

Na proSnjo Antona.Belca IZ Sent
Vida h.Sl.20dovoljuje se uvod amorti-j
zacije gled6 pri temu laslnemu zem-|
ljiftči vlo*. i'. 308 kaf, obö. Sent Vid

kot sovlogi k vlož. §t. 65 ad Sent Vid
zavarovanih terjatvah, in sicer:
m) Franceta Jagra iz pogodbe z dne

2. februvarja 1841 v znesku 110
goldinarjer st. den.;

b) Valentina Matjana iz dolžnega
pisma z dne 20. marcija 1841 v
znesku 50 gold. st. den.;

c) Janeza Skalarja in Rozalije Skalar
\7. poravnave z dne 31. oktobra
1841 za vsacega v znesku 50 gold,
star, den;

ter se vsi oni, ki mislijo, da imajo
kake pravice do teh terjafev, po-
zivljajo, da iste

do 15. a p r i l a 1 8 9 5
fusodno naznanijo, sicer bi se po
brezvspešnem preteku tega obröka
na zopetno prošnjo dovolila amorti-
zacija in izbris gorenjih vknjižeb.

C kr. za m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 27. marcija 1894.

(1452)3—2 Nr. 163.
Curatels-Verhänssung.
Das k. k. Landesgcricht Laibach hat

mit dem Beschlusse vom 30. December
1893, Z. 11.873, über Franz BlaZon,
Reitknecht in Planina, wegen Blödsinnes
die Curatel verhängt, und wird demselben
Thomas Simsic von Planina Nr. 47
zum Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 7ten
Jänner 1894^ ^

(1463) 3—2 Nr. 2090.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Mathias Kobe von
Damelj Nr. 1 1 , nun unbrkannt wo,
hicmit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Michael Nobe von Vrh Nr. 12 die Klage
auf Zahlung von 1265 fl.s.A. 66 pi-»6».
7. December 1893, Z. 9142, eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

30. J u n i 1 8 9 4 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des Z 29 a. G. O. reassumiert
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
anf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Stariha von Tfchernembl als Cu-
rator a6 aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
nnd die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
d,ese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Geruchts-Ordnung verhandelt werden, und
der Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
ftme Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

18. M ä r z ^ S ^ ^chernembl am

(1446) 3 - 2 ~ - g t < 5048.

Oklic.
T M : kT' ?f m ' d e l okrajno sodisči v
Ljubljani daje na znanje, da se je na
prosDjo Marije Kosec na Ujskem (po
dr. Stopu) ppoti Francetu Sirniku iz
hp. tmmeljnov v izterjanje terjatve
Hn i / ' S ' p r - s tusodnim odlokom
v n L a i ; c i j a 1 8 9 4 > š t -50 4 8 » d 0 "vol.la .zvpsilna dražba na 1155 gold.
o Kr.«cenjenega nepremakljivega po-
ZZl I?' ltev- 81 in 128 AiÄeknjige kat. obö. Gameljne.

r6kaZana° i Z V r M t e V ° d r e j e n a 8 t a d v a

28. a p r i l a in na
2- J u n i j a 1 8 9 4 ,

prU e™
a t S d , 9 - d 0 l 2 u r e d ° P ° I d ^Pn tem godiiöi g prisiavkom, da »«

bode to posestvo pri prvem r6ku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod taisto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisöi
upogledati.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče y
^jubljani dne 14. marcija 1894.

7l445)1^2 St. 7099.
Oklic.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče r
Ljubljani naznanja, da je c. kr. de-
želno sodisče tukaj vpeljalo zoper
30 let starega posestnika Janeza Ma-
zija iz Iške Vasi h. it. 17 zaradi za-
pravljivosti varstvo, ter se je postavil
kuratorjem Janez Šerjak.

' G. kr. za m. del. okrajno sodisče v
Ljubljani dne 27. marcija 1894.

(1457) 3—2 St. 2652.

Razglas.
Neznano kje bivajoči tabularni

upnici Josipini Pikl iz Trsta postavil
se je Josip Gärtner iz Bi.strice kura-
torjem ad actum ter zadnjemu draž-
beni odlok z dne 18. februvarja 1894,
st. 1451, dostavil.

C. kr. okrajno sodišče v Uirski
Bistrici dne 31. marcija 1894.

(1376) 3—2 St. 782.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Zatiöini
daje na znanje:

Na prosnjo Marije Plevelj (po dr.
Iv. Tavöarju v Ljubljani) dovoljuje se
izvršilna dražbaAlojzij Hauptmanovega,
sodno s pritiklino vred na 6572 gld.
cenjenega zemljisča vlož. St. 1 kat. obö.
Zaticina.

Za to se doloöujeta dra draz*
bena dneva, prvi na

10. maja
in drugi na

7. j u n i j a 1 8 9 4 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodisöi v gobi st. 1 s pristavkom,
da se bode to zemljisče pri prvem rtfku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varsöine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C.kr. okrajno sodisče vZatičini dne
28. februvarja 1894.

(1448) 3—2 St. 6992.

Oklic.
G. kr. za m. del. okrajno sodisče v

Ljubljani daje na znanje, da se je na
prošnjo Ivana Jebačina v Ljubljani (po
dr. Hudniku) proti Jakobu Persinu v
Stožcah v izterjanje terjalve 101 gld.
21 kr. 8 pr. z odlokom z dne 23. febru-
varja 1894, št.6992, dovolila izvrsilna
dražba na 7690 gld. cenjenega ne-
premakljivega posestva vlož. fitev. 129
zemljiske knjige kat. obč. Stožoe.

Za to izvrsitev odrejena gta dva
röka, na

5. m a j a in na
6. j u n i j a 1 8 9 4 ,

vsakikrat od 9. do 12. ure dopoldne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod taisto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
it zemljifeke knjige »e morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

G. kr. za m. del. okrajno Bodi&če r
Ljubljani dn6 23. tnarcija 1894
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Neue Generalkarte
von Laibach

im Maßstabe von 1 : 200.000
(Preis tO kr., nach auswärts incl. Porto 63 kr.)
ist soeben eingetroffen und in großer Anzahl
rorräthig in der Buchhandlung (1555) 3-2

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Congrttsplatz.

Dienstboten • Vermittlungs • Bureau
G-. Flux, Bain Nr. 6

hat die größte Auswahl yon guten Plätzen
für männliche und weibliche Dienstboten,
vorzüglich aber für einfache und feinere
Gasthaus- und Privatköchinnen and
Stubenmädchen für Lalbaoh und aus-
wärts (auch xu 1 und 2 Leuten, Lohn
8; bis 15 Ü.). (1627) 4 - 3

Sonnen-
Schirme

reizende Neuheiten in
größter Auswahl und in
allen Preislagen

empfiehlt

(1179) L. M i k u s c h 9-3
Sonnen- und Regenschirm-Fabrikant

In Lalbaoh, Rathhausplatz 15.
Gegen Husten und

Katarrh, insbesondere
der Kinder, gegen Ver-
Bchlelmung, Hals-,

i Magen- und Blasen-
leiden ist bestens
empfohlen die

Kärntner
8chut«ni ark».

Römer-Quelle.
Ps^- Das feinste Tafelwasser. ~ ^ |

Depots in Lalbaoh bei M. E. Snpan,
in Kralnburg bei Fr. Dolenz. («&68) so—37

(1218) 3—3 St. 19397

Razglas.
Neznano kje v Ameriki bivajočemu

eksekutu Maksu Badovinacu iz Bado-
vinc st. 5 postavi se gospod Franc
Furlan iz Metlike skrbnikom na čin
ter se mu vroči odlok št. 1424.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
15. mareija 1894.
(1576)3-1 Nr. 1284.

Edict
zur E i n b e r u f u n g eines E r b e n ,
dessen A u f e n t h a l t unbekannt ist.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Zirknitz
wird bekannt gemacht:

Es sei am 25. Februar 1894 Kaspar
Mcden, Grundbesitzer in Iirknitz Haus»
Nr. 20, zu Zirknitz mit Hinterlassung
einer letztwilligen Anordnung gestorben,
in w.lcher Franz Meden von Zirknitz
zum Erbcn eingesetzt ist.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Franz Meden unbekannt ist, so wird der-
selbe aufgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e
von dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die Eibs-
erklärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestellten
Curator, Mart in Paulovcic von Zirknitz
abgehandelt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Zirtnitz am 4ten
Apri l 1894.

(1558) 3 - 1 Nr. 7317.

Curatels-BerhänssUttg.
Vom k. k. städt.-deleg Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Alföns Pctruzzi aus

Laibach mit Beschluss des k. t. Landcs-
gerichtes Laibach vom 24. Februar 1894
Z. 18^7, ob Biüdsinnes die Curatel ver-
hängt und ihm Johann Bunac, Buch-
binder in Üaibach, als Curator bestellt
worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 3 1 . März 1894.

Ein crosses Gewie
am frequentesten Platze in Laibach ist zu
vermieten. (1507) 3—3

Näheres im Vermittlungs - Bureau
A. Kalis.

Eine schöne ({mjl^-Z

Gargonwohnung
im Hochparterre eines neuerhauten Hauses
ist mit 1. Mai zu vermieten.

Näheres im Vermittlungs - Bureau
A. Kalis.

Man sucht in Laibach eine gut einge-
führte und sich in gutem Zustande befin-
dende (1542) 3—2

Lütt
zu kaufen.

Offerten sub «F. F. A.» an die Admini-
stration dieser Zeitung.

Ventsche Uirlag« AnNalt in Stxltnar».

Illllllrirte Ausgabe

Den Dur. ^52^"
Mil ^»n !̂N!!!',,l!!,̂  ' l^cw. Ivaüac«,'.

I l l u s t l i r t von Znl. E. ßaw«il>U!g!li.

l l l le I» Cage wird »ine liefoli,n>) a»5g?g,!>en,

Lurch deil von Vaworuwzli mil iemrm
Vei''iä,ldniL ncschasflnen priichtlne» Bilderjchmück

tin illüllliiltt Haui- un> ?«mlitnb!l!5
edelster und wiirdiyN'l^'' A r t

stm, bc>l unlisdtnllich jldei,! ,fini!il>!!»an2»h2r!2en
in Lie va»^> N«nebt» wtlden l,nm.

Hnivsohlen von der Presj» a l l« Konfessionen.

llicslnmg I ist vonäl ig bei

Ig.v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buohhandlung, Lalbaoh.

Englisohes

Hochrad 54"
sogenannte THF Touren-Maschine, elegan-
teste Form und gut erhallen, ist billig zu
verkaufen. AnzufragenKarlstädterstrasse
Nr. 15 beim Hausmeister. (1583) 2-1

(1488) 3—2 St. 1061.

Oklic.
Za sprejem odloka z dne 5. mareija

1894, St, 1061, a kaferim se je dovolil
izbris zastavne pravice terjatve Martina
Gerčarja iz prisojila z dne 26.septembra
1874, št. 3991, pr. 293 gld. vl. fit. 4
davčne občine Rova se je le (emu
postavil g. Tgnacij Beifus v Lukovici
kot, kurator ad actum.

C. kr. okrajno sodišče na Brdu dne
5. mareija 1894.

(1468) 3 - 2 Nr. 1210.

Edict.
Die in der Executionssache des Jo-

hann Lininger (durch Dr. Sajovic in
Laibach) gegen die Eheleute Jakob und
Johanna Gaspari in Sevöcek zur Ein-
bringung der Forderung aus dem ge-
richtlichen Vergleiche vom 28. Februar
1891, I . 8273, per 786 fl. 62 kr. f. A.
mit dem Bescheide vom 24. November
1892, Z. 9464, bewilligte und mit dem
Bescheide vom 28, Februar 1894, Z. 739,
sistierte exec. Feilbietung der den Schuld-
nern gehörigen, auf 12.977 f l . geschätzten
Realitäten Grundb.-Einl. ZZ. 18, 134.
'«/7« -Antheile von Grundb.-Einl. 54 uud
"/,, - Antheile von Grundb.-Einl. 60 der
Catastralgemeinde Sevscek, Grundb-Einl.
Z. 209 dcr Catastralgemeinde Bezuljak,
wird im Reassumierungswege au^ den

2 8 . A p r i l und den
4. J u n i 1 8 9 4 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, im A'„ts-
gcbäude in Zirknitz mit dem frühern
Bescheidsanhange angeordnet.

K.k. Bezirksgericht Zirknitz am 29sten

CAPITALS-ANLAGE.
4 ü / 0 PFANDBRIEFE des ^alizischen Bodencredit-Vereines, gegründet 1B42.

PUPiLLABSICHER, (i.iss) \*-i
FATIERUNGSFREI,

CAUTIONSFÄHIG, auch zu Militär- Heirats - Cautionen
verwendbar.

HYPOTHECSERT in erster Rangordnung und nur bis zur Hälfte des Wertes,
ausnahmslos auf landtäfliche Güter. Von der Belehnung
ausgeschlossen sind städtische Gebäude und Rustic*'"
Gründe.

HYPOTHEKENWERT : auf je si. lOO Pfandbriefe entfällt eine hypotbe-
karlsohe Bedeckung von il. 253 33.

SICHERHEIT ersten Rangos durch dir; bis zur ersten Hälfte ihres Wertes
belehnten land'äflicliou Güter, durch die Haftung des ßoden-
credit-Verein mit allen seinen Activen und Reservefonds
außerdem wie bei der Oeslerr.-ung. Bank durch das RcC"
der politischen Execution.

DIESE PFANDBRIEFE sind zum jeweiligen Tagescourse erhältlich b"'
W ssT^ TM/W /f& "̂ K *̂ "WT* "Tsfr

Wechselstube, Lräbaoh. ^.

^L.loija; K e i l s

Fussboden Glasur
vorzüglichster Anstrich für weiche Fussböden.

Preis einer großen Flasche fl. 1*35, einer kloinen Flasche ß8 kr<

Wachs-Pasta | Gold-Lack
bestes Kinlassmil.tel für l'arquetlen. xumVergolden von liilderrahme»6

l'-'reis einer Doäe 60 kr. I Preis eines FJäschchens 20 *'•
Stets vorräthig bei (9 y^

H. L Wencel in Laibach. ^
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Neu! P;...ii..t* N^'
Krainische Weinstu^
Iiaibach, Elc^fanteiigaMüe ^1**

empfiehlt bestens: I

( 1 3 2 2 ) 6 TTisclm - W e i n « fiter f$ *
Istrianer, röthlich • ' ' öS ' I

» roth • ' * <A » I
* » weisi • ' » ß * I

Tiroler, roth • ' ' # ' I
» w e i D • ' » dg ' I

U n t o r k r a l n e r C v l ö e k , nHhlich . . • ' ' [
» 1 weiß . . . . - ' I

Special- W®*«»f|*̂ ;
* Burgunder, roth • ' > tf ' I
* Sistianer, weisi • ' » tf ' I
* Rießling, > • • ' ' I
* Teran, roth • • " I

B i e r « e rand„ »*"
Haierisches Dunkelbier aus der Brauerei Kun'H 18 -10* I

baier. Bisrmafi ('/„ Liier) 11 ljr- 0 ö»»^/ I
i Bei Abnahme über 10 L i ter In r l f t 0 2 b e r 6° I

Haus gestellt, bllllgor per Li ter a 1 kr., » > r > I
a 2 kr., ausser der Stadt unvers teuert a t«c I

F ü r Echthei t Jede Garantie- ̂  ,,erB I
Die rnit * bezeichneten Weininarken si"(l a U? ,/ I

Weinkellerei der Fürstin Hohcnio"*-^^ I

D r u c k u n d « e r l a g v o n J g . v. K l e l n m a y r ck F e d . N a m b e r g .


